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Hanldungsleitpfaden Verdachtsfall eines sexuellen Übergriffes: 

 

 

 

 

 

 Verdacht bleibt bestehen 

è Erörterung im Vorstand 
è Beratung weiteres Vorgehen wie z. B.: 

 
- Information Eltern 
- Weitere Aufklärung und Protokollierung 
- Für das Kind nochmals – ohne Druck – Möglichkeiten zum 

Anvertrauen schaffen 
- Kontakt Ansprechpartner(in) Jugendamt 
- Konkakt Ansprechpartner LSB 
- Nur in Ausnahmefällen: Konfrontation des Verdächtigen 
- In Kooperation mit Jugendamt und LSB: 

 Anzeige bei StA und anderen Behörden, wie z. B. Jugendamt 

Ruhe bewahren! Ruhig und zugewandt zuhören/ nicht 
"nachbohren“/Person glauben/ keine Mitschuld geben/ 
Kontakt zur betroffenen Person stärken/Beobachtungen 

protokollieren/ Transparenz über weiteres Vorgehen

Trainer/-in  vermutet oder erfährt von einem sexuellen 
Übergriff/Gewalt o. ä.

Ggf. 
Rehabilitationsmaßnahmen 

Ruhig, aber zügig die Missbrauchssituation stoppen!  
Sofortiger Schutz/ Sicherheit des Opfers gewährleisten  
Ggf. Beweismittel sichern  
Beobachtungen und eigenes Eingreifen dokumentieren

Trainer/-in  beobachtet selbst einen sexuellen Übergriff 
o. ä.

Präventionsbeauftragte(n) informieren becke.christina@gmail.com – 0170-7280980 

Kein Verdacht 

mailto:becke.christina@gmail.com

